
Impulsvortrag und Podiumsdiskussion

Chemikalien in der Umwelt: 

Eine Krise ohne Namen

Mittwoch, 12. Februar 2025 | 18:00 – 20:00 Uhr

Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
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Zum Auftakt der DGPuK-Fachgruppentagung 
„Mediensprache, Mediendiskurse“, die vom 12. 
bis 14. Februar an der TU Darmstadt stattfin-
det, sprechen wir am ersten Abend in der Scha-
der-Stiftung darüber, warum wir einen breiten 
Diskurs über Chemikalienpolitik brauchen. 

Für die Europäische Kommission und die Verein-
ten Nationen zählt die Chemikalienbelastung der 
Umwelt zu den großen ökologischen Krisen unse-
rer Zeit. Und doch ist sie den meisten kein Begriff. 
Ihr Ausmaß wird regelmäßig unterschätzt, obwohl 
sie ihre planetare Grenze bereits überschritten 
hat. Sie treibt Klimakrise und Artensterben vor-
an – ohne dabei sichtbar zu werden. Woran liegt 
es, dass wir kaum über die Umweltbelastung mit 
Chemikalien sprechen? Wie können wir in Wis-
senschaft, Medien, Politik und Gesellschaft besser 
über die Gefahren schädlicher Chemikalien ins 
Gespräch kommen?

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Scha-
der-Stiftung, der Fachgruppe „Mediensprache 
– Mediendiskurse“ der Deutschen Gesellschaft für 
Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
(DGPuK) und der TU Darmstadt. Zielgruppe sind 
Fachleute sowie die interessierte Öffentlichkeit, 
insbesondere Vertreter*innen aus der Kommuni-
kations- und Medienwissenschaft und der Linguis-
tik, der Politik und der Wirtschaft.

Programm 

Begrüßung

                         Alexander Gemeinhardt

                             Schader-Stiftung

                         Prof. Dr. Nina Janich

                               Technische Universität Darmstadt   

              

Impulsvortrag: Aus der Praxis

                       Dr. Jens Martin König und Peter Hanisch

		  Hessisches Ministerium für Landwirt- 

 		  schaft und Umwelt, Weinbau, Forsten,  

 		  Jagd und Heimat

Murmelrunde

Podiumsdiskussion

                       Korinna Hennig

		  Norddeutscher Rundfunk 	

                       Dr. Johanna Kramm

		  Institut für Sozial-Ökologische  

		  Forschung (ISOE) Frankfurt	       

                       Prof. Dr. rer. nat. Dr. h. c. Henner Hollert

                               Goethe-Universität Frankfurt 

                       Moderation: Prof. Dr. Nina Janich

 

Für Teilnehmende der Fachtagung schließt sich ein  

Ausklang in Haus Schader an. 

Anmeldungen 
Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist kostenlos. Die 
Teilnehmendenzahl ist begrenzt. 
Sie erhalten eine Anmeldebestäti-
gung per E-Mail. 

Schader-Stiftung
Goethestraße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-17
lorenz@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de

Programmverantwortung
Prof. Dr. Nina Janich, 
TU Darmstadt 

Dr. Stella Lorenz, 
Schader-Stiftung 

Veranstaltungsort
Schader-Campus
Goethestraße 2
64285 Darmstadt

Hinweise zur Barrierefreiheit
finden Sie hier.

Anreise
Hinweise zur Anreise finden Sie 
hier. 

Hinweise zur Buchung des 
DB-Veranstaltungstickets finden 
Sie hier.

https://www.schader-stiftung.de/service/barrierefreiheit
https://www.schader-stiftung.de/service/route
https://www.veranstaltungsticket-bahn.de/?event=14157&language=de

